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Vorwort  
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
in diesem Programmheft finden Sie sicherlich 
viele ansprechende und interessante Veranstal-
tungen im Bereich der Evangelischen Erwach-
senenbildung. Ein wichtiger Aspekt ist in dieser 
Ausgabe das Reformationsjubiläum. Eine öku-
menische Veranstaltung beschäftigt sich mit 
dem Thema Ablass, an dem sich ja die Reforma-
tion entzündete. Auch der Freundeskreis Hof 
der Evangelischen Akademie Tutzing bietet im 
Winterhalbjahr wieder eine Serie von Vorträgen 
an. Beate Franz hat die Leitung des Freundes-
kreises abgegeben. Ich danke ihr für die gute 
und wertschätzende Zusammenarbeit. Die Lei-
tung des Freundeskreises liegt nun in den Hän-
den von Gotthard und Ingrid Haushofer. 
 
Frau Erika Scherf hat ihre Arbeit als Verwal-
tungsmitarbeiterin beendet. Ich danke ihr im 
Namen des Vorstands für ihre gewissenhafte 
und zuverlässige Tätigkeit und wünsche ihr viel 
Freude im Ruhestand. Nachfolgerin ist Claudia 
Beckert: Ich freue mich sehr auf die Zusam-
menarbeit mit ihr und wünsche ihr gute Erfah-
rungen bei ihrer Tätigkeit und Gottes Segen. 
Auf Grund dieses Wechsels haben sich auch 
unsere Geschäftszeiten geändert. Das Büro ist 
nun immer am Donnerstag von 13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr geöffnet. 
 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie Interesse an unse-
ren Veranstaltungen finden. 
 
 Hans-Jürgen Konrad, Pfarrer 
1. Vorsitzender der 
Evang. Erwachsenenbildung Hof-Naila e.V. 
 

 



Adressen 

Evangelische Erwachsenenbildung  
Hof-Naila e. V. 
Marienstr. 5 
95028 Hof 
Telefon (0 92 81) 83 96 19 
Telefax (0 92 81) 83 96 20 
E-Mail eeb.hof-naila@elkb.de 
Internet www.dekanat-hof.de 
 

1. Vorsitzender:               Hans-Jürgen Konrad 
2. Vorsitzende:                      Gudrun Saalfrank 
Beisitzende:                                 Herbert Grob 
                    Schwester Birgit-Marie Henniger 

Helga Hohenberger 
Helmut Hüller          

                   Günter Saalfrank 
Mitarbeitende:                    Claudia Beckert 
 
Die Geschäftsstelle ist in der Regel am Don-
nerstag von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr besetzt. 
Außerhalb dieser Zeit nimmt ein Anrufbeant-
worter Ihr Anliegen auf. Wir rufen Sie sobald 
wie möglich zurück. 
 
 

Adressen 

Evangelische Erwachsenenbildung  
Hof-Naila e. V. 
Marienstr. 5 
95028 Hof 
Telefon (0 92 81) 83 96 19 
Telefax (0 92 81) 83 96 20 
E-Mail eeb.hof-naila@elkb.de 
Internet www.dekanat-hof.de 
 

1. Vorsitzender:                Hans-Jürgen Konrad 
2. Vorsitzende:                       Gudrun Saalfrank 
Beisitzende:                                  Herbert Grob 
                   Schwester Birgit- Marie Henninger 

Helga Hohenberger            
                    Günter Saalfrank 
Mitarbeitende:                           Erika Scherf 
 
Die Geschäftsstelle ist in der Regel am Mitt-
woch von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr besetzt. Au-
ßerhalb dieser Zeit nimmt ein Anrufbeantwor-
ter Ihr Anliegen auf. Wir rufen Sie sobald wie 
möglich zurück. 
 



Freundeskreis Hof  
der Evang. Akademie Tutzing 

 
Der Freundeskreis Hof trägt die Arbeit der 
Evangelischen Akademie am Starnberger See 
in die Region und spricht mit seinem Vor-
tragsprogramm politisch, kulturell und religiös 
Interessierte an. So ist zwischen der Evangeli-
schen Erwachsenenbildung und dem Freun-
deskreis über die Jahre eine enge Verbindung 
gewachsen: Eine aktive Partnerschaft in Sa-
chen evangelische Erwachsenenbildung. 
Informationen zu Mitgliedschaft und Mitarbeit 
im Freundeskreis Hof der Evangelischen Aka-
demie Tutzing erhalten Sie bei 
Gotthard und Ingrid Haushofer 
Telefon  (0 92 86) 9 62 93 
Telefax  (0 92 86) 9 62 95 
E-Mail   freundeskreis.hof@gmail.com 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Freundeskreis Hof 
der Evang. Akademie Tutzing  
 
Sternenhimmel, Meeresrauschen,  
Vogelgesang:  
Heilkräfte aus der Schöpfung  
Gert Böhm, Sigmundsgrün 
Mittwoch, 25. Oktober 2017, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Hof-St. Lorenz 
 
Es gibt Heilkräfte, die dem Menschen nicht als 
Pillen oder Salben verschrieben werden, sondern 
spirituelle „Geschenke“ sind: die archaischen 
Bilder und Klänge der Natur, die der Seele des 
Menschen gut tun.  
Der Vortrag beschäftigt sich mit dem überdreh-
ten Leben in unserer Leistungsgesellschaft und 
mit der zunehmenden Sehnsucht der Menschen, 
zu der verloren gegangenen inneren Harmonie 
zurückzukehren – zu  Angstfreiheit, Ruhe und 
Gelassenheit. Als eine bedeutende Kraftquelle 
auf diesem Weg wird auch die bewusste Wahr-
nehmung von Schöpfungserlebnissen beschrie-
ben, die jeder Mensch mit seinen Sinnen erfah-
ren kann.  
Gert Böhm lebt als freier Journalist und Buch-
autor in Sigmundsgrün bei Rehau. Er hat mehr 
als 20 Bücher geschrieben,  darunter zahlreiche 
in Autorengemeinschaft mit dem Benediktiner-
mönch Pater Johannes Pausch und mit dem 
Mediziner Dr. Johannes Wilkens. In seinen Bü-
chern geht es vor allem um die Spiritualität des 
Menschen, um die Zusammenhänge von Leib 
und Seele für die Gesundheit, um den richtigen 
Lebensrhythmus und um die ganzheitliche Be-
trachtung des Lebens. 
 
Eintritt frei. Freiwilliger Kostenbeitrag erbeten. 

 



Freundeskreis Hof 
der Evang. Akademie Tutzing  
 

Die Kunst der Stille –  
Einführung in die kontemplative Medi-
tation 

Nach innerer Ruhe und Frieden sehnen sich vie-
le. Äußere Hektik und ständig kreisende Gedan-
ken stehen dem oft im Wege. In der christlichen 
Tradition gibt es eine uralte Form der Meditati-
on, die Kontemplation, die wertvolle Hilfen für 
den Alltag bietet. Wer bewusst im Hier und 
Jetzt verankert ist und aus seinen inneren Quel-
len schöpft, lebt intensiver. Die „Kunst der Stil-
le“ weist den Weg nach innen. 
Der sechsteilige Abendkurs führt in die kon-
templative Meditation ein und leitet an, Zeiten 
der meditativen Stille und des bewussten Da-
Seins in den Alltag zu integrieren. 
Der Kurs wird geleitet von Karin Baltruschat, 
Schülerin des bekannten Kontemplationslehrers 
Franz Jalics. Sie hat Theologie studiert und ar-
beitet als geistliche Begleiterin. 
Kursbeginn:  Donnerstag, 26. Oktober 2017 
Kursgebühr: 60 Euro, begrenzte Teilnehmerzahl 
Termine: Jeweils donnerstags 19.30 – ca. 21.30 
Uhr 
Sechs Abende: 26. Oktober,  2. November,  9. 
November,  23. November, 30. November, 7. 
Dezember 
Veranstaltungsort: 
Gemeindehaus Hof-St. Lorenz 
Veranstalter: 
Freundeskreis Hof der Evangelischen Akademie 
Tutzing und Gemeinde St. Lorenz  
Anmeldung unbedingt erforderlich bis spätes-
tens 12. 10. 2017 direkt bei Karin Baltruschat 
(baltruschatkarin@gmail.com)  
(Tel. 09254/953565) 



Freundeskreis Hof 
der Evang. Akademie Tutzing 
 
Exkursion nach Arnstadt 
Dienstag, 31. Oktober 2017 
(Reformationsfest) 
Abfahrt: 7.00 Uhr an der Freiheitshalle 
Der Ausflug des Freundeskreises Hof der Evan-
gelischen Akademie Tutzing am Reformations-
tag unter der bewährten Leitung von Runhild 
Laubmann hat Tradition. Dieses Jahr ist die ma-
lerische Bachstadt ARNSTADT in Thüringen un-
ser Ziel. Dort findet von 10 bis 16 Uhr ein Re-
formationsfestival statt, in allen Kirchen wird 
abwechselnd Gottesdienst gefeiert. 
Folgendes Programm ist vorgesehen: 
Wir besuchen die Oberkirche, auch Bachkirche 
genannt, wo schon Martin Luther gerne ver-
weilte. Dort findet um 10 Uhr ein Festgottes-
dienst mit Bläsern und Chören statt. 
Nach einer Mittagspause (es gibt genügend 
Gaststätten und Cafés!) nehmen wir an einer 
Stadtführung teil. Anschließend bleibt Zeit zur 
freien Verfügung, um z.B. das Schlossmuseum 
mit der einmaligen barocken Puppenstadt „Mon 
Plaisir“ zu besuchen, wo eine Sammlung von 82 
kleinen Puppenstuben und 391 Puppen zu be-
sichtigen ist. 
Kosten: 32 Euro pro Person, inklusive Busfahrt 
mit der Firma Weiherer und Stadtführung; be-
grenzte Teilnehmerzahl  
Anmeldung bis spätestens 10. Oktober 2017 
direkt bei Runhild Laubmann (Tel. 09281/93200 
oder per E-Mail  
Runhild.Laubmann@t-online.de) 

 
 
 



Freundeskreis Hof 
der Evang. Akademie Tutzing 
 
Antrieb für ein gelingendes Leben 
Zum Geheimnis der menschlichen  
Temperamente 
Friederike Wilkens, Hof 
Mittwoch, 29. November 2017, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Hof-St. Lorenz 
 
Die jahrtausendalte Wissenschaft von den vier 
Temperamenten erlebt gerade eine Renaissance. 
Aus gutem Grund: Sie kann – richtig umgesetzt 
– wertvolle Impulse geben für ein Leben „das zu 
mir passt“, das gelingen kann. Auch für ein gu-
tes Miteinander in Beruf, Partnerschaft und Fa-
milie kann der Blick auf die verschiedenen Tem-
peramentsfärbungen hilfreich sein. 
Jenseits von starren Etikettierungen lädt der 
Vortrag dazu ein, diese Impulse näher zu be-
leuchten. Eine herzerwärmende Hommage an 
die Tatsache, dass wir alle verschieden sind! 
 
Friederike Wilkens arbeitet als Logopädin und 
systemische Therapeutin in Hof. 
 
Eintritt frei. Freiwilliger Kostenbeitrag erbeten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Freundeskreis Hof 
der Evang. Akademie Tutzing  
 
Bonhoeffer und Gandhi – 
zwei Stimmen für den Frieden 
Dr. Katharina Oppel, München 
Mittwoch, 24. Januar 2018, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Hof-St. Lorenz 
 
Am 30. Januar 2018 jährt sich zum 70. Mal der 
Todestag von Mahatma Gandhi, der im Kampf 
für Indiens Unabhängigkeit gegen die britischen 
Kolonialherren den Weg des gewaltfreien Wi-
derstandes wählte. Dazu inspirierte den Hindu 
Gandhi auch die Bergpredigt Jesu.  
Fasziniert von der konkreten Umsetzung der 
Bergpredigt durch Gandhi plante der junge  
Theologe Dietrich Bonhoeffer auf Einladung von 
Gandhi schon in den dreißiger Jahren eine Reise 
zu ihm nach Indien. Von ihm wollte er lernen, 
wie man einer repressiven Staatsmacht wie dem 
Nationalsozialismus mit gewaltfreiem Wider-
stand begegnen kann.  
Der Vortrag stellt die Beziehung zwischen Bon-
hoeffer und Gandhi und deren Gedanken zu 
Frieden und Gewaltlosigkeit dar und geht der 
Frage nach, inwieweit beider Position für uns 
heute politisch umsetzbar ist. 
Dr. Katharina Oppel studierte Theologie in Bonn, 
Jerusalem und München. Die promovierte Neu-
testamentlerin ist in München in der Senioren-
seelsorge tätig. Seit einigen Jahren befasst sie 
sich mit Theologie und Leben von Dietrich Bon-
hoeffer. 
 
Eintritt frei. Freiwilliger Kostenbeitrag erbeten. 
 
 
 



Freundeskreis Hof 
der Evang. Akademie Tutzing  
 
Armut in Deutschland:  
Wo soll man anfangen mit dem Kampf 
gegen die Armut?  
Prof. Dr. Ulrich Entrupp, Oberkotzau 
Mittwoch, 21. Februar 2018, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Hof-St. Lorenz 
 
Im Wohlstandsland Deutschland von Armut zu 
sprechen scheint widersinnig. Trotzdem ist die 
Rede häufig von der „neuen Armut“, denn Ar-
mut ist kein absoluter, sondern ein relativer Be-
griff. Was Armut ist, ergibt sich in Deutschland 
aus gesellschaftlichem Übereinkommen. Wer als 
arm gilt, ist zumindest teilweise von der Teilha-
be an der Gesellschaft ausgeschlossen. Es gibt 
inzwischen Anstrengungen, Armut in unserem 
Land einzudämmen, aber Armutsbekämpfung 
muss bezahlt werden. Wenn etwas teuer ist, 
sollte man sich konzentrieren auf das, was 
wichtig und effektiv ist. Gibt es auch Maßnah-
men, die als sozial gerecht etikettiert werden, 
aber an den eigentlich Armen vorbeigehen und 
sie gar nicht erreichen? Worauf sollten wir uns 
konzentrieren? 
Prof. Dr. Ulrich Entrup hat nach dem Studium 
der Theologie an den Universitäten Münster und 
München Betriebswirtschaftslehre an der Uni-
versität Münster studiert und an der Universität 
Frankfurt promoviert. Er ist seit September 2003 
Professor an der Hochschule Hof. 
 
Eintritt frei. Freiwilliger Kostenbeitrag erbeten. 
 
 
 
 



Freundeskreis Hof 
der Evang. Akademie Tutzing  
 
Zwei Seiten einer Medaille: 
Gott und die Quantenphysik 
P. Dr. Anselm Grün OSB 
Mittwoch, 7. März 2018, 19.30 Uhr 
St. Michaeliskirche Hof 
 
Naturwissenschaftliche Erkenntnisse und religi-
öse Aussagen scheinen nicht selten in Wider-
spruch zueinander zu stehen. Die moderne 
Quantenphysik hat die in sich abgeschlossene 
Newton‘sche Physik, die auch gegenüber Gott 
verschlossen war, aufgebrochen.  Sie ist offen 
für religiöses Denken, offen für die Möglichkeit 
Gottes. Doch zugleich ist die Quantenphysik 
eine Herausforderung für die Theologie, ihre 
Aussagen neu zu formulieren. Seit jeher gab es 
einen Dialog zwischen Naturwissenschaft, Phi-
losophie und Theologie. In den letzten Jahr-
zehnten ist dieser Dialog vor allem mit der Psy-
chologie geführt worden. Es ist an der Zeit, im 
Dialog mit der Quantenphysik manche theologi-
schen Aussagen neu zu bedenken und eine 
Sprache zu finden, die uns heute berührt. 
Anselm Grün ist Mönch der Benediktinerabtei 
Münsterschwarzach und  Autor zahlreicher Bü-
cher zu Spiritualität und Theologie.  
 
Eintritt: 5 Euro 
 
Gemeinsame Veranstaltung des Freundeskreises 
Hof der Evangelischen Akademie Tutzing und 
der Evangelischen Erwachsenenbildung Hof-
Naila 
 
 
 
 



Vorträge 
 

Luther und Ostpreußen – Albrecht von 
Brandenburg: Der große Unbekannte  
Peter Bräunlein, Ansbach 
Donnerstag, 14. September 2017, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Hof-St. Michaelis 
 
Der Referent stellt dar, wie entscheidend die 
Persönlichkeit des „großen Unbekannten“ für 
die Entstehung Preußens/Ostpreußens und  
damit auch für die Reformationsgeschichte in 
Ostpreußen und Nordeuropa war. 
Daneben spielt Martin Luther eine fundamenta-
le Rolle im Leben und Wirken Albrechts, worauf 
Herr Bräunlein nicht zuletzt mit Blick auf das 
Reformationsjubiläum ebenfalls explizit einge-
hen wird. Auch die zahlreichen fränkischen Ex-
perten und Persönlichkeiten, die unter Albrecht 
nach Preußen/Ostpreußen gekommen sind und 
dort segensreich gewirkt haben, werden  
erwähnt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Vorträge 
 
Ein Weg zum evangelischen Glauben – 
ein Erfahrungsbericht  
Sonja Keil, Wüstenselbitz  
Mittwoch, 18. Oktober 2017, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Hof-St. Michaelis 
 
Aufgewachsen im Katholizismus, dort groß ge-
worden und dann zur evangelischen Kirche 
übergetreten: Sonja Keil erzählt von ihrem Weg, 
ohne dabei die Gegenseite schlecht zu machen. 
Sie berichtet von dem, was sie gefunden hat 
und was für sie Beweggründe waren, diesen 
Schritt zu tun. 
 
 
Die Reformation in Hof  
Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger, 
Döbra-Lippertsgrün 
Mittwoch, 8. November 2017, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Hof-St. Michaelis 
 
Welche Auswirkungen hatte die Veröffentli-
chung der 95 Thesen Martin Luthers über Ablass 
und Gnade vor 500 Jahren in der Stadt Hof? 
Diese grundsätzliche Frage zur Rezeption des 
kirchlichen Aufbruchs im 16. Jahrhundert lässt 
die lokalhistorischen Umstände der reformatori-
schen Anfänge in der Saalestadt zu Tage treten, 
die insbesondere mit dem Wirken von Caspar 
Löner und Nikolaus Medler verbunden sind. In 
den Biografien beider Protagonisten spiegelt 
sich die frühe Hofer Reformationsgeschichte 
wider. 
 
 



 
 

Vorträge 
 
Ablass und Reformation…erstaunliche 
Zusammenhänge  
Prof. Berndt Hamm, Erlangen 
Mittwoch, 17. Januar 2018, 19.30 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum  
Bernhard Lichtenberg, Hof 
 
Der Referent sucht einen neuen Zugang zum 
spätmittelalterlichen Ablasswesen. Er be-
schreibt das Verhältnis von Ablass und Refor-
mation nicht nur in der gewohnten Weise als 
Konfrontationsgeschichte, sondern vor allem 
auch als einen erstaunlichen historischen Zu-
sammenhang tiefgehender Gemeinsamkeiten.  
 
Erstaunlich sind diese Kohärenzen deshalb, 
weil sie das übliche Bild von Ablass und  
Reformation grundlegend revidieren. 
 
Gemeinsame Veranstaltung der Katholischen 
Erwachsenenbildung Hof und der Evangelischen 
Erwachsenenbildung Hof-Naila 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Ausstellung 
 

„Die Bibel – Buch mit Geschichte(n)“ 
Eine Ausstellung zum Mitmachen vom 
01. Oktober bis 12. November 2017 
in Hof- St. Johannes 
Die Bibel ist das meistverkaufte und meistgele-
sene Buch der Welt. Zu den wichtigen Errun-
genschaften der Reformation gehörte, dass die 
Menschen die „Heilige Schrift“ in ihrer Mutter-
sprache lesen, sie verstehen und sich damit 
auseinandersetzen konnten.  
Mit der Bibelausstellung zum Jubiläumsjahr der 
Reformation möchten die St. Johannesgemeinde 
und die Evangelische Erwachsenenbildung Hof-
Naila einerseits über die Geschichte der Bibel 
und ihrer Übersetzungen informieren, anderer-
seits Gelegenheit geben, in besonderen Bibel-
ausgaben zu lesen, die sonst nicht zugänglich 
sind. Das Anliegen Luthers und anderer Refor-
matoren, dass die Menschen sich aktiv mit dem 
Wort Gottes auseinandersetzen sollen, ist ein-
bezogen: Die Ausstellungsbesucher sind einge-
laden, eine handgeschriebene, also sehr persön-
liche Version des Neuen Testaments für 
St. Johannes zu erstellen. Um Spenden zur De-
ckung der Unkosten wird gebeten. 
Eröffnung: 
Gottesdienst 01.10.2017, 9.30 Uhr 
Öffnungszeiten:  
Mittwochs von 14 bis 18 Uhr 
Sonntags von 8.45 bis 11.30 Uhr 
und nach Vereinbarung  
Führungen nach Vereinbarung  
Anmeldung unter 09281/1400-40 oder 
09281/1400-410 
Abschluss: 
DELFJ-Gottesdienst 12.11.2017, 18.30 Uhr 



Angebote für Frauen 
 
Poesie und Tanz 
Jeweils Sonntag, 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Gemeindehaus St. Michaelis, Hof 
 

08. Oktober 2017 
12. November 2017 
03. Dezember 2017 

07. Januar 2018 
04. Februar 2018 
04. März 2018 
08. April 2018 
13. Mai 2018 

Das Wort Meditation, sinngemäß übersetzt mit 
„die Mitte einüben“, beschreibt sehr gut, worum 
es beim meditativen Tanz geht. Es handelt sich 
um einfache, ruhige oder auch beschwingte 
Kreistänze, die in der Gruppe getanzt werden. 
Die Verbindung von Musik und Bewegung regt 
an, zur Ruhe zu kommen, Kraft zu schöpfen und 
in Einklang mit dem eigenen Körper zu kom-
men. 
Es sind keine Grundkenntnisse erforderlich. 
Neue Teilnehmerinnen oder Besucherinnen sind 
herzlich willkommen. 
Die Themenschwerpunkte der Veranstaltungen 
richten sich nach dem Kirchenjahr. 
Unkostenbeitrag: 6,- Euro pro Abend  
 

Bringen Sie bitte bequeme Kleidung und leich-
tes Schuhwerk mit; zudem wäre ein Getränk 
von Vorteil. 
 

Ansprechpartnerin: 
Hildegard Leontine Petzoldt,  
Georg-Könitzer-Str. 8, 95028 Hof  
(Tel. 09281/44561;  
E-Mail: leontine.petzoldt@kabelmail.de) 
 



 
Seniorenarbeit 
 
Seniorenbegleitung in der  
Dreieinigkeitskirche 
 
Lesung von Sabine Dittrich aus ihrem 
Buch „Tage der Wahrheit“ 
Donnerstag, 02. November 2017, 14.30 Uhr 
Gemeindehaus Hof-Dreieinigkeitskirche 
 
In diesem Sommer wird Anne Lischkas beschau-
liches Leben auf den Kopf gestellt. Sven, der ihr 
vor Jahren das Herz gebrochen hat, kommt 
wieder nach Eichberg zurück. Zu allem Über-
fluss schleppt Opa Willi sie auch noch nach 
Prag zu einer Art „Familientreffen“, nach dem 
nichts mehr ist, wie es war. Martin, der neue 
Pfarrer, plant ein Projekt für Witwen und ihre 
Kinder aus dem Irak. Damit will er gleichzeitig 
das Pfarrhaus und Annes Kindergarten, der wie-
der mal kurz vor der Schließung steht, beleben. 
Martin und Anne sehen sich plötzlich Anfein-
dungen gegenüber, die in einer Katastrophe 
münden. Anne muss sich entscheiden, auf wel-
cher Seite sie steht – und ob sie ihre Träume 
leben oder begraben will. Und hat ihre zarte 
Liebe zu Martin überhaupt eine Zukunft? 
 
Sabine Dittrich (Jahrgang 1962) ist leiden-
schaftliche Leserin und strickt lieber 
Geschichten als Pullover. Sie lebt in Oberfran-
ken, ist verheiratet, Mutter einer erwachsenen 
Tochter und arbeitet als freie Autorin, Referen-
tin und Seminarleiterin. Jahrelang leitete sie 
eine der traditionsreichsten Buchhandlungen 
Deutschlands (www.sabinedittrich.de). 
 



 

Veranstaltungen im Dekanat Naila 
 
f.i.t.-Projekt 
(fördern – initiativ werden 
– teilhaben) 
 

Film und Gespräch zum 100. Geburts-
tag von Joseph Wrésinski 
Montag, 09. Oktober 2017, 19.00 Uhr 
Saal unter der kath. Kirche Naila, Ringstr. 14 
 
Joseph Wrésinski lebte 1917 bis 1988 in Frankreich 
– doch sein Wirken reichte weit darüber hinaus. Er 
könnte noch bekannter werden, gerade in Deutsch-
land, dessen Staatsangehörigkeit sein Vater besaß. 
Von ihm stammt der Aufruf, mit dem der „UNO-
Welttag zur Überwindung von Armut und Ausgren-
zung“ in die Welt kam, in Stein gehauen auf dem 
Platz der Menschenrechte gegenüber vom Pariser 
Eiffelturm und eingeweiht am 17.10.1987…was 
nicht ohne eine spannende Vorgeschichte möglich 
geworden ist.  

Davon handelt der 
90-minütige Spiel-
film „Joseph der 
Aufständische“ 
(französisches Ori-
ginal mit deutschen 
Untertiteln). 
Weil Joseph 
Wrésinski katholi-
scher Priester war, 
ist der Film-Abend 
eine ökumenische 
Veranstaltung des 
f.i.t.-Projekts 
„Sichtbar, aber 

auch nicht stumm“ und der katholischen Pfarrge-
meinde „Verklärung Christi“ in Naila. Die Teilnahme 
ist kostenlos; für den Imbiss werden freiwillige 
Spenden erbeten. 



 

Veranstaltungen im Dekanat Naila 

 
Kontaktpersonen für weitere Informationen: 
Pfarrerin Annette Rodenberg  
(Tel. 09282/9635617) 
Frau Osenberg, Seniorenbüro Diakonie Martins-
berg (Tel. 09282/9621941) 
 
f.i.t.-Projekt 

(fördern – initiativ werden 
– teilhaben) 
 
 

Feierstunde am „UNO-Welttag zur 
Überwindung von Armut und  
Ausgrenzung“ (bei uns und weltweit) 
Dienstag, 17. Oktober 2017, 18.00 Uhr 
Bonhoefferhaus Naila, Albin-Klöber-Str. 9 
 

Ist dies eine Bildungsveranstaltung? Ja, im Sin-
ne der Meinungsbildung, der politischen Bil-
dung im umfassenden Sinn. „UNO-Welttag zur 
Überwindung von Armut und Ausgrenzung“ – 
nie gehört? Nun, in Naila wird dieser 17. Okto-
ber seit 2014 vom f.i.t.-Projekt „Sichtbar, aber 
auch nicht stumm“ in Zusammenarbeit mit wei-
teren Organisationen begangen. Eine Rückmel-
dung im Vorjahr lautete: „Das war für mich die 
interessanteste Veranstaltung seit langem. Ich 
habe einiges darüber gelernt, wie wichtig Res-
pekt und Anerkennung für Armutsbetroffene 
sind.“ Das Thema 2017 lautet: „Armut beenden: 
Wege zu einer friedlichen Gesellschaft“. Die 
Teilnahme ist kostenlos; für den Imbiss werden 
freiwillige Spenden erbeten. 
Kontaktpersonen für weitere Informationen: 
Pfarrerin A. Rodenberg (Tel. 09282/9635617) 
Frau Osenberg, Seniorenbüro Diakonie Martins-
berg (Tel. (09282/9621941) 



Veranstaltungen im Dekanat Naila 

 
(fördern – initiativ werden 
– teilhaben) 
 
 

Unter dem Motto „Die Letzten werden die Ers-
ten sein und laden alle Menschen ein“ findet 
einmal im Monat die „Suchgruppe“ des f.i.t.-
Projekts „Sichtbar, aber auch nicht stumm“ 
statt. Darin hat das Interesse an den ganz per-
sönlichen  
Lebensgeschichten einen regelmäßigen Ort. 
„Gesucht“ und vorgelesen werden weniger 
sicht- und hörbare Erfahrungen im Umkreis von 
Armut und Ausgrenzung. Was Armut ist und 
was man dagegen tun kann oder sollte … über 
solche und andere Fragen zu reden ist hier Ge-
legenheit – und es sind immer Experten anwe-
send, die Armut aus eigener Erfahrung kennen. 
Dabei muss sich niemand als Betroffene(r) „ou-
ten“. Dies alles ist ein Lernfeld der kommunika-
tiven und politischen Bildung für alle Beteilig-
ten.  
 
Jeweils Donnerstag 18.00 Uhr -19:30 Uhr 
Kirchen-Café Naila, Kirchberg 2 
am 05.10., 09.11. und 14.12.2017 sowie am 
11. 01., 15.02., 15.03. und 12.04.2018 
Achtung: Suchgruppe 11.01.2018 ausnahms-
weise im „Café Memories“ (Marktplatz 3, Naila)! 
 
Die Teilnahme ist kostenlos; für den Imbiss sind 
Anmeldung und Spenden willkommen. 
Leitung: Pfarrerin Annette Rodenberg 
(Tel.09282/9635617) 

 
 
 



Veranstaltungen im Dekanat Naila 
 

Frauentreff im Dekanat Naila 
„Vertrauen statt sorgen – mit Gott mutig 
durchs Leben gehen“ 
Samstag, 07. Oktober 2017, 14.00 Uhr  
Bonhoefferhaus Naila, Albin-Klöber-Str. 9 
Veranstalter: Frauenarbeit im Dekanat Naila 
 
37. Samstagsfrühstück für Frauen und 
Männer  
Schwester Teresa Zukic 
Samstag. 04. November 2017, 
9.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Thema: Noch nicht bekannt 
Bonhoefferhaus Naila, Albin-Klöber-Str. 9 
 
Als Tochter eines bekannten kroatischen Fuß-
ballspielers kam Teresa Zukic mit ihrer Familie 
nach Deutschland. Als Jugendliche wird sie 
Leistungssportlerin und erzielte beachtliche Er-
folge am Schwebebalken und im Mehrkampf. 
Kurz vor Ende ihrer Schulzeit im Sportinternat 
fiel ihr „zufällig“ eine Bibel in die Hand – und 
sie beschloss, Ordensschwester zu werden. Nach 
Auftritten in verschiedenen Fernsehauftritten 
lebt Schwester Teresa heute in einem von ihr 
gegründeten Orden, der „Kleinen Kommunität 
der Geschwister Jesu“ und ist als gefragte und 
mehrfach ausgezeichnete Referentin unterwegs 
Bei genügend großer Nachfrage wird das  
Referat um 19.00 Uhr wiederholt. Wie beim 
Frühstück wird auch am Abend ein Buffet mit 
angeboten. 
 
Anmeldung bis 27. Oktober an das Evang.-Luth. 
Pfarramt Naila (Tel. 09282/5005) oder per Mail 
(dekanat.naila@elkb.de) 
Unkostenbeitrag für Referat und Essen: 5 Euro 



Veranstaltungen im Dekanat Naila 
 
Impulstag Seniorenarbeit 
Montag, 06. November 2017,  
9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
Gemeindehaus Schauenstein 
Leitung : Werner Schrepfer (KASA Hof) 
 
Mitarbeitende der Seniorennachmittage treffen 
sich zum Ideen- und Erfahrungsaustausch. 
Anmeldung an das Dekanat Naila 
(Tel. 09282/5005) 
E-Mail: dekanat.naila@elkb.de 
Dekanat Naila mit KASA Hof 
 
 
Die Männerrunde:  
Luther von Mann zu Mann 
 
Referent:  
Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger, Döbra 
Freitag, 10. November 2017, 19.00 Uhr 
Gaststätte Froschgrün 
Naila, Froschgrüner Str. 
 

Pfarrer Hohenberger wird an diesem Abend ein-
gehen auf 
-Luthers Kindheit, Umgang mit Autorität  
-Luthers Verhältnis zu seinem Vater 
-Luthers Klostereintritt und seine Sicht der  
  Mönchsgelübde 
-Luthers Ehebüchlein 
-Luther als Ehemann und Familienvater 
 
Anmeldung an das Pfarramt Naila 
(Tel. 09282/5005), Herbert Grob  
(Tel 09282/3398) oder an 
Maennerrunde@gmx.de 
 
 



Veranstaltungen im Dekanat Naila 
 
Seniorennachmittage 
 
Von Basel bis Rotterdam – 
Eine Rheinfahrt in Bildern mit Siegfried Möckel 
Donnerstag, 14. September 2017, 14.30 Uhr 
Bonhoefferhaus Naila 
 
Busausflug ins Coburger Land 
Donnerstag, 05. Oktober 2017 
Abfahrt ca. 10.00 Uhr    
Anmeldung im Pfarramt Naila 
(Tel. 09282/5005) 
 
Wie sich „Nicht-gut-hören-können“ auf das Le-
ben auswirkt 
Informationen von Cornelia Osel 
(Hörgeräte-Akustikerin) 
Donnerstag, 09. November 2017, 14.30 Uhr 
Bonhoefferhaus Naila 
 
Advent: Gestern und heute 
Dekanatskantor Stefan Romankiewicz 
Donnerstag, 07. Dezember 2017, 14.30 Uhr 
Bonhoefferhaus Naila 
 
Bilderreise durch den Jemen 
Josef Lanfmeier 
Donnerstag, 11. Januar 2018, 14.30 Uhr 
Bonhoefferhaus Naila 
 
So schön wie damals…musikalische Erinnerungen 
Donnerstag, 08. Februar 2018, 14.30 Uhr 
Bonhoefferhaus Naila 
 
Wunder in meinem Leben 
Daisy Gräfin von Arnim 
Donnerstag, 08. März 2018, 14.30 Uhr 
Bonhoefferhaus Naila 
 
 



Communität 
Christusbruder-
schaft Selbitz 
 
 

 
Die Communität Christusbruderschaft Selbitz ‐ 
ein wichtiger Partner in der Erwachsenenbil-
dung in der Region - bietet, in Zusammenarbeit 
mit der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Hof-Naila, eine breite Palette von Seminaren, 
Studientagen und Freizeiten zu geistlichen 
Themen an. 
Wir weisen Sie auf die Angebote der Christus-
bruderschaft hin, die mit Übungen und Vorträ-
gen geistliche und geistige Bedürfnisse gleich-
ermaßen ansprechen. 
 
Auf folgendes Angebot weisen wir Sie im  
Besonderen hin: 
 
Vortrag 
Hier stehe ich und kann ganz anders 
Freitag, 03. November 2017, 19.30 Uhr 
Ordenshaus der Communität 
Sr. PD Dr. Nicole Grochowina  
Historikerin, CCB Selbitz 
Nähere Informationen und Anmeldung zu dieser 
und weiteren Veranstaltungen bei der 
Communität  
Christusbruderschaft Selbitz 
GÄSTEHAUS 
Wildenberg 33 
95152 Selbitz 
Tel. 09280-6850 
Email: gaestehaus@christusbruderschaft.de 
Internet: www.christusbruderschaft.de



Termine Dekanatsbezirk Hof 
 
Do, 14.09., 19.30 Uhr (GH St. Michaelis): 
Vortrag P. Bräunlein 
“Luther und Ostpreußen – Albrecht von 
Brandenburg: Der große Unbekannte“ 
 
So, 01.10. bis So, 12.11. 
(St. Johannes Hof): 
Ausstellung „Die Bibel – Buch mit Geschich-
te(n)“ 
 
Mi, 18.10.,19.30 (GH St. Michaelis): 
Vortrag S. Keil 
„Ein Weg zum evangelischen Glauben – 
ein Erfahrungsbericht“ 
 
Mi, 25.10., 19.30 Uhr (GH St. Lorenz): 
Vortrag G. Böhm  
„Heilkräfte aus der Schöpfung“ 
(Freundeskreis Hof der Evang. Akademie 
Tutzing) 
 
Do, 26.10., 19.30 Uhr (GH St. Lorenz): 
Erster Abend des Kurses  
„Die Kunst der Stille – Einführung in die kon-
templative Meditation“ 
(Freundeskreis Hof der Evang. Akademie 
Tutzing) 
 

Di, 31.10., 7.00 Uhr (an der Freiheitshalle): 
Abfahrt zur Exkursion nach Arnstadt 
(Freundeskreis Hof der Evang. Akademie 
Tutzing) 
 
Do, 02.11., 14.30 Uhr 
(GH Dreieinigkeitskirche): 
Lesung S. Dittrich „Tage der Wahrheit“ 

 
 



Termine Dekanatsbezirk Hof 
 
Mi, 08.11., 19.30 Uhr (GH St. Michaelis): 
Vortrag Pfr. Dr. Th. Hohenberger 
„Die Reformation in Hof“ 
 
MI, 29.11., 19.30 Uhr (GH St. Lorenz): 
Vortrag F. Wilkens 
„Antrieb für ein gelingendes Leben. Zum  
Geheimnis der menschlichen Temperamente“ 
(Freundeskreis Hof der Evang. Akademie 
Tutzing) 
 
Mi, 17.01., 19.30 Uhr (Kath. Pfarrzentrum 
Bernhard Lichtenberg): 
Vortrag Prof. B. Hamm 
„Ablass und Reformation…erstaunliche 
Zusammenhänge“ 
(KEB Hof und EEB Hof-Naila) 
 
Mi, 24.01., 19.30 Uhr (GH St. Lorenz): 
Vortrag Dr. K. Oppel 
„Bonhoeffer und Gandhi – zwei Stimmen für 
den Frieden“  
(Freundeskreis Hof der Evang. Akademie 
Tutzing) 
 
Mi, 21.02., 19.30 Uhr (GH St. Lorenz): 
Vortrag Prof. U. Entrop 
„Armut in Deutschland: Wo soll man anfangen 
im Kampf gegen die Armut?“ 
(Freundeskreis Hof der Evang. Akademie 
Tutzing) 
 
Mi, 07.03., 19.30 Uhr (St. Michaeliskirche Hof): 
Vortrag P. Dr.. A. Grün OSB 
„Zwei Seiten einer Medaille:  
Gott und die Quantenphysik“ 
(Freundeskreis Hof der Evang. Akademie Tutzing 
und EEB Hof-Naila) 
 



Unsere Veranstaltungsorte im  
Dekanat Hof 
 
Gemeindehaus Hof-Dreieinigkeitskirche 
Ludwig-Uhland-Str. 11 
Gemeindehaus Hof-St. Lorenz 
Lorenzpark 
Gemeindehaus Hof-St. Michaelis 
Maxplatz 2 
Kath. Pfarrzentrum Bernhard Lichtenberg Hof 
Nailaer Str. 7 
Lutherkirche Hof 
Hofecker Str. 9 
Münch-Ferber-Villa Hof 
Münch-Ferber-Str. 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Termine Dekanatsbezirk Naila 
 
Do, 14.09., 14.30 Uhr (Bonhoefferhaus Naila): 
Vortrag S. Möckel „Von Basel bis Rotterdam – 
Eine Rheinfahrt in Bildern“ 
 
Sa, 07.10., 14.00 Uhr: 
Frauentreff im Dekanat Naila 
 
Do, 05.10.: 
Busausflug ins Coburger Land 
 
Mo, 09.10., 19.00 Uhr (Saal kath. Kirche Naila): 
Film und Gespräch zum 100. Geburtstag von 
Joseph Wrésinski 
 
Di, 17.10., 18.00 Uhr (Bonhoefferhaus Naila): 
Feierstunde am „UNO-Welttag zur Überwindung 
von Armut und Ausgrenzung“ 
 
Sa, 04.11., 9.00 Uhr (Bonhoefferhaus Naila): 
Samstagsfrühstück mit Schwester Teresa Zukic  
 
Mo, 06.11., 9.00 Uhr 
(Gemeindehaus Schauenstein): 
Impulstag Seniorenarbeit 
 
Do, 09.11., 14.30 Uhr (Bonhoefferhaus Naila): 
Vortrag C. Osel „Wie sich ´Nicht gut hören  
können´ auf das Leben auswirkt“ 
 
Fr, 10.11, 19.00 Uhr 
(Gaststätte Frankenwaldstuben): 
Vortrag Pfr. Dr. Th. Hohenberger 
„Luther von Mann zu Mann“ 
 
Do, 07.12., 14.30 Uhr (Bonhoefferhaus Naila): 
Vortrag S. Romankiewicz „Advent: Gestern und 
heute“  
 
 



Termine Dekanatsbezirk Naila 
 
Do, 11.01., 14.30 Uhr (Bonhoefferhaus Naila): 
Vortrag J. Lanfmeier „Bilderreise durch den  
Jemen“ 
 
Do, 08.02., 14.30 Uhr (Bonhoefferhaus Naila): 
„So schön wie damals… 
musikalische Erinnerungen“ 
 
Do, 08.03., 14.30 Uhr (Bonhoefferhaus Naila): 
Vortrag D. Gräfin von Arnim „Wunder in  
meinem Leben“ 
 
 
Unsere Veranstaltungsorte im De-
kanatsbezirk Naila: 
 
Bonhoefferhaus Naila  
Albin-Klöber-Str. 9 
Christusbruderschaft Selbitz 
Wildenberg 23 
Gaststätte Frankenwaldstuben Naila 
Kronacher Str. 22 
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